
Urbanität & Vielfalt
Biodiversität durch bürgerschaftliches Engagement -

seltene heimische Wildpflanzen im Garten und auf dem Balkon

Patrick Loewenstein – 10 Jahre Koordinierungsstelle Florenschutz

1.Warum?

2.Was?

3.Wie?



• Der Verlust der Biodiversität bzw. der Artenvielfalt wird regional, national 
und global immer dramatischer

• Das Problem  lässt sich nur kollektiv aufhalten
• Es fehlt das Wissen in der Bevölkerung
• Es fehlen niederschwellige und attraktive Handlungsangebote

Urbanität & Vielfalt 1. Warum?



• U&V ist ein Naturschutz- und Umweltbildungsprojekt mit Bürgerbeteiligung
• Verbundprojekt Bot. Garten Potsdam, Späth-Arboretum der HU, 

Bot. Garten Marburg, Umweltzentrum Dresden
• Regionale Partner: Obere und Untere Naturschutzbehörden, NGOs, 

Flächeneigner
• Gefördert über vier Jahre mit über 1,5 Millionen Euro aus Mitteln

des Bundesprogrammes  biologische Vielfalt

Urbanität & Vielfalt 2. Was?



Ziele:
1:  Naturschutz (Pflanzen und Insekten)

Populationsstützungen und Wiederansiedlungen an Naturstandorten
2:   Bildung durch Aktion: Über eine aktive Verhaltensänderung Wissen zum 

Themenkreis Biotop- und Artenschutz verbreiten und
Biodiversität als Wert in der Gesellschaft verankern

Urbanität & Vielfalt 2. Was?



Berlin/Brandenburg
• 34 Projektarten (Trockenrasen): Kriterien der Pflanzenauswahl: regionale 

Art, gefährdet oder stark rückgängig, Berliner/ Brandenburger 
Verantwortungsart, leicht zu pflegen und zu vermehren, geeignet für Balkon 
und Garten

Urbanität & Vielfalt 3. Wie?



34 Pflanzen aus 17 Familien, 
gemeinsam mit dem 
amtlichen und 
ehrenamtlichen Naturschutz 
abgestimmt
(v.a. Stiftung Naturschutz 
Berlin / Florenschutzkonzept)

3. Wie?



• Anzucht von 10.000 – 15.000 Pflanzen pro Jahr
• Weit über 1.000 PflanzenpatInnen akquiriert
• Je sechs Pflanzen von drei verschiedenen Arten => Trays mit je 18 Pflanzen
• Garten, Balkon, Blumenkasten, Archefläche

Urbanität & Vielfalt 3. Wie?
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3. Wie?

Ergänzend zu den 
Pflanzen erhalten die 
PatInnen:
Projekt-Infoflyer, 
Pflanzensteckbriefe, 
Steckschildchen und 
Samentütchen



Urbanität & Vielfalt 3. Wie?

Material Öffentlichkeitsarbeit:
• mehrteiliger Messestand
• Rollup
• Hussen
• A5-Alu-Dibondschild für Multiplikatoren
• Videos (in Arbeit)
• Projektzeitung (in Arbeit)



3. Wie?

Infomaterial:
Samenbooklet, Steckbriefe, 
Poster, Präsentationen, FAQs, 
Newsletter, Infoblätter 
Verbreitungskarten, Plakate 



3. Wie?

Material für Kinder: neun Projektarten aus 
Papier zum Basteln, Wimmelbild, Buttons



Wie?

Teilnahme anFachtagungen (Auswahl):
- BGCI-Kongress in Warschau mit Posterpräsentation
- LIFE-Sandrasen in Prieros
- Vortrag bei der AG Erhaltungskulturen

im Verband der botanischen Gärten e.V. in Potsdam



3. Wie?

Archefläche in Berlin-Marzahn: 
• 900 Kleinbeete
• Schaubeet
• Archehaus
• Veranstaltungen
• Mutterpflanzenquartier



Urbanität & Vielfalt 3. Wie?



3. Wie?

Pflanzenrettung & 
Wiederansiedlungen

Pflegeeinsätze
Infomaterial & 
Infostände



3. Wie?

Veranstaltungen (Auswahl)
• Anzuchtworkshop
• Pflanzen bestimmen
• Saatgutbörse mit 

Samenausstellung
• Wer mit wem -

und warum?
• Essbare Wildpflanzen



TeilnehmerInnen-Akquise
• Flyer
• Webseite, Newsletter
• Social Media (facebook, twitter, instagram)
• Medienkampagne (Zeitungen, Zeitschriften, TV)
• IGA / Kompetenzzentrum Großsiedlungen
• Veranstaltungen => Sehr gute Resonanz

Urbanität & Vielfalt 3. Wie?



3. Wie?

http://www.uundv.de/
http://www.uundv.de/
http://archive.newsletter2go.com/?n2g=3w7shq3r-p8rr0t9f-12t8


3. Wie?

https://www.facebook.com/UundV/?rc=p
https://www.facebook.com/UundV/?rc=p
https://twitter.com/urban_vielfalt
https://twitter.com/urban_vielfalt


Nachhaltigkeit / Verstetigung / Betreuung
• Support, Webseite, Social Media, weitere Verstetigung (U&V-Arbeitskreis)
• Erfolgskontrolle:

• Evaluation der Genetik
• Monitoring der Flächen
• Evaluation der Kommunikation und des nachhaltigen Projekterfolges 

durch die Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde

3. Wie?



Nachhaltigkeit / Verstetigung:
Arbeitskreis U&V (Dachverband Botanischer Verein von Berlin und Brandenburg)
• Community Building / Vernetzung
• Neue Multiplikatoren (Netzwerk Marzahn, Stadtgärtenetc.)
• Mitwirkung bei Aktionen (Wiederansiedlungen, Biotop-Pflege u.v.m)

Urbanität & Vielfalt 3. Wie?



Ausblick:
• Ausweitung Kooperation mit Kompetenzzentrum Großsiedlungen und 

anderen lokalen Playern
• Ausweitung Schulprogramm
• Evaluation Bedürfnisse der Mitarbeiter und TeilnehmerInnen
• Youtube-Kanal (Clips) / Film Gesamtprojekt, Projektzeitung
• Verlängerung bis Ende 2022

Urbanität & Vielfalt 3. Wie?



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit



3. Pflanzenausgabe
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2017
• 320 Pflanzenpakete  5760 Pflanzen
• an 260 TeilnehmerInnen (darunter 81 

Familien und 14 Organisationen)
• 15 von 24 Arten konnten angezogen werden
• pro Paket je 6 Jungpflanzen von 3 

verschiedenen Arten

2018
• 600 Pflanzenpakete geplant
• 21 von 24 Arten werden angezogen 
• jetzt schon 200 Anmeldungen

2019
• Vor allem Wiederausbringungen



1. Pflanzenmaterial

• Genehmigung von Fachbehörden
• Nutzung Sammelprotokoll nach 

internationalen Standards 
(ENSCONET 2009)

• 2017: 15 Arten angezogen und 
ausgegeben , Saatgut von 29 Arten 
gesammelt

• 2018: 24 erfolgreich angezogen und 
davon 20 Arten ausgegeben, Saatgut 
von 13 Arten von Pflanzenpat*innen 
zurückerhalten

• 2019: Saatgut fehlender Arten 
sammeln

Eiskeller
Baumberge
Hahneberg
Pfaueninsel
Lieper Bucht
Tegler Fließ
Wuhlheide
Woltersdorfer Dünenzug
Püttberge
Annatal
Tempelhof



4. Wiederausbringungen

6 Arten
1300 Pflanzen

5 Arten
680 Pflanzen

5 Arten
970 Pflanzen

3 Arten
1950 Pflanzen 1. Potsdam - Pfingstberg

2. Berlin Wedding - Düne
3. Berlin Tempelhof - Innenhof
4. Berlin Tegel -Wasserwerksgelände

2019:
Monitoring
Bepflanzung für 4 Stadtflächen 
und 5 naturnahe Räume
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